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Ingo Klein, 56, stammt aus dem Rheinland, ist Historiker, freier Autor und
Kommunikationsberater und war lange Jahre als Pressereferent für die Evangelische

Kirche tätig.

Simone Fibiger, 56, ist in Düsseldorf in einer durch den Eisernen Vorhang getrennten

Familie aufgewachsen, arbeitete schon während des Magisterstudiums bei der Neuen 

Rhein Zeitung in Düsseldorf, der Lausitzer Rundschau in Cottbus und beim MDR in

Dresden, war mehr als zwanzig Jahre im öffentlich-rechtlichen Fernsehen vor und hinter

der Kamera tätig (RBB, WDR und Phoenix). Es folgten Leitungspositionen in der

NRW-Staatskanzlei und der Industrie im In- und Ausland. Die beiden sind seit zwanzig

Jahren ein Ehepaar - trotz zahlreicher Umzüge zwischen Bonn, Berlin, Düsseldorf,

Singapur und Brüssel. Foto: (c) Privat

Mord, Macht und Mauerschatten: Die Singapur-Linie

Ingo Klein, Simone Fibiger

35 Jahre nach dem Ende der DDR lebt der Geist der Stasi weiter – in Asien.

Mit Die Singapur-Linie (Europa Verlag, ET: 31. Juli 2025) legen Ingo Klein und Simone Fibiger einen

hochspannenden Thriller vor, der politische Vergangenheit, internationale Schauplätze und menschliche

Abgründe meisterhaft verwebt. Ausgangspunkt: Ein rätselhafter Mord während einer luxuriösen Kreuzfahrt durch

die Java-See. Das Opfer: Hartmut Siems, ein deutscher Unternehmer – und einstiger Stasi-Agent.

Ein indonesischer Ermittler, eine Übersetzerin mit eigener Agenda und ein deutscher Diplomat rollen den Fall neu

auf. Bald führt die Spur zu einem brisanten Geheimnis: Siems war Teil des „Kleeblatts“, einer Gruppe ehemaliger

DDR-Agenten, die nach dem Mauerfall mit Wissen und Millionen nach Südostasien flohen und dort ein neues

Leben begannen – unter falschen Namen.

Gleichzeitig erhält der brandenburgische Bibliothekar Till Lehndorff eine unglaubliche Nachricht: Der Tote war sein

Vater – und hinterlässt ihm ein rätselhaftes Erbe in Hongkong. Gemeinsam mit der Übersetzerin Ellen taucht Till in

eine Welt aus Spionage, Lügen und Gefahr. Denn Siems hat Beweise hinterlassen – und das Netzwerk seiner

alten Mitstreiter schreckt vor nichts zurück, um diese verschwinden zu lassen.

Von Brandenburg über Kuala Lumpur und Jakarta bis in die Glut Singapurs entspinnt sich ein packender Thriller

über die Nachwirkungen einer untergegangenen Diktatur – und über die Macht, mit der die Vergangenheit die

Gegenwart bestimmt.


